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Einleitung 
Im 9. Geschäftsjahr der IG GIS AG standen folgende Schwer-
punkte im Zentrum: 
 
 Abschluss der Migrationsarbeiten der RGDI 
 Bereitstellung von neuen Funktionen und Massnahmenum-

setzung der Erkenntnisse aus der Kundenzufriedenheitsum-
frage Sommer 2009 

 Überarbeitung der Geoinformations-Strategie im Kanton SG 
 

  
 
 
Schwerpunkte des Ge-
schäftsjahres 2010 
 

 

Regionale Geodateninfrastruktur RGDI 
Es wurden verschiedene bestehende Applikationsmodule mit 
den entsprechenden Datenbeständen auf die neue Systemar-
chitektur migriert. Die Migrationsarbeiten konnten ohne grössere 
betriebliche Einschränkungen und ohne Kostenfolge für die be-
troffenen Kunden abgewickelt werden. 
Migrierte Module: 

 Applikationsmodul Feuerwehr 
 Applikationsmodul Gewässerbaukataster 
 Applikationsmodul Signalisation 
 Applikationsmodul Strassenunterhalt 
 Applikationsmodul Unterhaltsdienst 
 Applikationsmodul Tierseuchen 
 Applikationsmodul Schulraumplanung 

 

 Migration 
 
 
 
 
 
Migrierte Applikations-
module 

Folgende Applikationsmodule wurden neu entwickelt: 
 Applikationsmodul Kleinstrukturen 
 Applikationsmodul Baumkataster 
 Applikationsmodul Kunstbauten (Bereitstellung April 

2011) 
 Applikationsmodul Strassenverzeichnis 
 Applikationsmodul Öffentliche Beleuchtung 

 

 Neu entwickelte  Appli-
kationsmodule 

 

Neue Funktionen 
Die Infrastruktur für die auch im Rahmen der Geodatenmana-
gement-Strategie diskutierten standardisierten Visualisierungs-
funktionen (Web-Map-Service WMS, Web-Feature-Service 
WFS) wurde bereitgestellt und erlaubt einerseits, entsprechend 
publizierte Fremddienste (z.B. des Bundes) zu nutzen und an-
dererseits solche Dienste externen Nutzern anzubieten. Die 
Dienste entsprechen dem „Anwendungsprofil GEO-Webdienste 
(eCH-0056)“ des Bundes. 
 

 Einbindung und Bereit-
stellung von WMS- und 
WFS-Diensten 

Die Funktionen für den Import von Datenbeständen durch den 
Benutzer wurden erweitert. Neu können Tabellen, welche über 
Adressen verfügen, importiert und über die Adresse georeferen-
ziert werden (bisher Georeferenzierung nur über Liegenschafts-
nummern, Gebäudeversicherungsnummern und über Koordina-
ten). 
Es können auch Daten von GPS-Geräten in Benutzerebenen 

 Erweiterung/Ergänzung 
der Import-Funktionen 
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importiert und visualisiert werden. 
 
Im Kanton AR können neu neben den Terrainhöhen auch die 
Objekthöhen (Gebäude, Bäume, …) abgefragt werden. 
 

 Objekthöhen im Kanton 
AR 

In den WEB-Portalen (ab März 2011 auch im geoportal.ch) ste-
hen erweiterte Zeichnungs- und Beschriftungsfunktionen zur 
Verfügung. 
 

 Erweiterte Zeichnungs-
funktionen in den WEB-
Portalen 

Die Messfunktionen wurden entsprechend den Wünschen aus 
der Kundenzufriedenheitsumfrage verbessert. Sie erlauben nun 
die laufende Distanzanzeige zum aktuellen Cursorpunkt. 
 

 Verbesserung Mess-
funktionen 

Die Auswahl von verschiedenen Zeitständen wurde verbessert. 
Es stehen mittlerweile bis zu 5 Orthophotozeitstände (1995 – 
2009) zur Verfügung. 
 

 Zeitreihen von Daten-
beständen 

Im geoportal.ch können Objekte von öffentlichem Interesse 
(Points of Interest) dargestellt werden. Es stehen den Gemein-
den über 100 entsprechende Kategorien zur Verfügung. Die IG 
GIS AG bewirtschaftet und aktualisiert flächendeckend über alle 
3 Kantone die folgenden Kategorien: 

 Alters- und Pflegeheime 
 Spitäler 
 Arztpraxen, Zahnarztpraxen 
 Tierarztpraxen 
 Apotheken, Drogerien 
 Poststellen (inkl. Detailangaben zur jeweiligen Poststel-

le) 
 Kantonale und kommunale Schulen 
 Kindergärten 
 Kantonale und kommunale Verwaltungsstellen 
 Haltestellen des öffentlichen Verkehrs (inkl. Abfahrtsta-

bellen) 
 Standorte von Mobility-Fahrzeugen (inkl. Details zum 

Standort und zum Angebot) 
 Immobilien (inkl. Verknüpfung zum Portal Immodream) 

 

 Points of Interest (POI) 

Die Kartennavigationsfunktionen (Zoom, Pan) wurden funktional 
den häufig gebrauchten öffentlichen Portalen angepasst. Es 
wurde eine neue Suchfunktion entwickelt, welche über ein ein-
faches Suchfeld eine Suche nach verschiedenen Objekten über 
frei  kombinierbare Suchbegriffe erlaubt (Einführung Februar 
2011). 
 

 Kartennavigation und 
Informationsabfrage 

Sämtliche funktionalen Erweiterungen konnten ohne Kostenfol-
ge für die Kunden bereitgestellt werden. 
 

  

 

Überprüfung Geoinformations-Strategie im Kanton SG 
Der Verwaltungsrat der IG GIS verfolgt die laufende Überprü-
fung der Geoinformations-Strategie im Kanton SG und wird die 
daraus nötigen Massnahmen veranlassen. 

 Überprüfung der Geo-
informations-Strategie 
des Kt. SG 
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Betrieb 
Der Betrieb der Geoportale verursachte im Laufe des Geschäfts-
jahres keine wesentlichen Probleme. Die Verfügbarkeitsanforde-
rungen wurden eingehalten. 
 

  

Verfügbarkeit 
(gefordert sind 99%) 

Q1 
[%] 

Q2 
[%] 

Q3 
[%] 

Q4 
[%] 

 Verfügbarkeit 

Geoportal für Anwender 100 99.98 99.97 99.97   
Geoportal für Betrachter 99.63 99.97 99.85 99.88   
Geoportal.ch (Internet) 99.96 100 99.98 99.99   

 

Die Nutzung der Geoportale über die vergangenen 3 Jahre ist in 
den nachfolgenden Grafiken ersichtlich. 
 

  

 

 Nutzung Geoportal für 
Betrachter 
 
„Sitzung“ bedeutet Start 
des Portals bis Aus-
stieg. 

 
   

Nutzung Geoportal für 
Anwender 
 
„Sitzung“ bedeutet Start 
des Portals bis Aus-
stieg. 
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Immodream verwendet seit Anfang September 2010 einen eige-
nen Objektviewer. Die Umstellung erfolgte aus Kostenüberle-
gungen und um eine einheitliche Kartenabdeckung über die 
ganze Schweiz zu erreichen. Daraus resultiert ein Rückgang der 
Portalsitzungen um ca. 50% oder 50‘000 Sitzungen monatlich. 
 

 Nutzung geoportal.ch 
(Internet-GIS) 
 
„Sitzung“ bedeutet Start 
des Portals bis Aus-
stieg. 

 

Kunden und Aktionäre 
Im Geschäftsjahr 2010 haben 3 neue Gemeinden Dienstleistun-
gen der IG GIS bezogen. Es sind dies Lütisburg, Ganterschwil, 
die Stadt Wil. 
 

 Vertragsabschlüsse mit 
weiteren Gemeinden 

Liste der Kunden und Aktionäre (Stand 31. Dezember 2010) 
 

  

Kantonsverwaltungen GIS operativ GIS im Aufbau Aktionär 
St. Gallen    
Appenzell Ausserrhoden    
Appenzell Innerrhoden    
 
Gemeinden St. Gallen GIS operativ GIS im Aufbau Aktionär 
Amden    
Andwil    
Benken    
Bronschhofen    
Bütschwil    
Degersheim    
Ebnat-Kappel    
Eggersriet    
Flawil    
Flums    
Gaiserwald    
Ganterschwil    
Gossau    
Häggenschwil    
Hemberg    
Jonschwil    
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Kaltbrunn    
Kirchberg    
Lütisburg    
Mörschwil    
Muolen    
Neckertal     
Nesslau-Krummenau    
Niederbüren    
Oberbüren    
Oberhelfenschwil    
Oberuzwil    
Rapperswil-Jona    
Rieden    
Sargans    
Schmerikon    
Stadt St. Gallen    
Stein SG    
Uznach    
Uzwil    
Vilters-Wangs    
Waldkirch    
Wartau    
Wattwil    
Wildhaus-Alt St. Johann    
Wil    
Wittenbach    
Zuzwil    
 
Gemeinden Appenzell A.Rh. GIS operativ GIS im Aufbau Aktionär 
Bühler    
Gais    
Grub    
Heiden    
Herisau    
Hundwil    
Lutzenberg    
Rehetobel    
Reute    
Schönengrund    
Schwellbrunn    
Speicher    
Stein (AR)    
Teufen    
Trogen    
Urnäsch    
Wald    
Waldstatt    
Walzenhausen    
Wolfhalden    
 
Bezirke Appenzell I.Rh. GIS operativ GIS im Aufbau Aktionär 
Appenzell    
Feuerschaugemeinde    
Gonten    
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Oberegg    
Rüte    
Schlatt-Haslen    
Schwende    
 

 
Bild: IG GIS AG – Vertragsgemeinden (grün) 

Übrige Kunden GIS operativ GIS im Aufbau Aktionär 
A-Region    
Eigenmann Rey Rietmann 
Raumplaner FSU 
Herisau 

   

GEOINFO Gruppe    
Rissi&Partner AG    
Dorfkorporation Wattwil    



Jahresbericht der IG GIS AG - 8 - 

 
 

Verwaltungsrat 
Der Verwaltungsrat hat die Geschäfte an vier ordentlichen und 
zwei ausserordentlichen Sitzungen bearbeitet. Neben den nor-
malen Geschäften war der Verwaltungsrat insbesondere im Zu-
sammenhang mit der Überprüfung der strategischen Ausrich-
tung im Geodatenmanagement des Kantons St.Gallen beschäf-
tigt.  

 Die wesentlichen Ge-
schäfte des Verwal-
tungsrats 2010 

 

 

Finanzen 
Bilanz und Erfolgsrechnung 
Im Geschäftsjahr 2010 wurde erstmals ein Bezug  (Fr. 
68‘000.00) aus den allgemeinen Rückstellungen vorgenommen. 
Die Mittel wurden für Abklärungen zur besseren Ausgestaltung 
der organisatorischen Strukturen für das Geodatenmanagement 
sowie für funktionale Verbesserungen der Portale verwendet. 
 

 Bilanz und Erfolgsrech-
nung, Verwendung der 
Mittel 

Büro und Verwaltungsaufwand 
Die Position "Büro- und Verwaltungsaufwand" umfasst neben 
dem eigentlichen Verwaltungsaufwand von knapp Fr. 220'000 
(Vollkosten der Geschäftsstelle)  Aufwand für funktionale Ver-
besserungen der Dienstleistungen und den in diesem Ge-
schäftsjahr ausserordentlichen Aufwand für Arbeiten im Umfeld 
Geoinformations-Strategie. 
 

  
 

In die detaillierte Rechnung können Aktionäre bei der Ge-
schäftsstelle der IG GIS Einsicht nehmen. 

  

 

 

Corporate Governance 
Die Mitglieder des Verwaltungsrats werden von nachfolgenden 
Gremien der Generalversammlung zur Wahl vorgeschlagen: 
 
Regierung des Kantons St.Gallen 2 Verwaltungsräte 
Vereinigung St.Galler Gemeinde- 
präsidentinnen und Gemeindepräsidenten  
(VSGP)   2 Verwaltungsräte 
Regierung des Kantons  
Appenzell Ausserrhoden 1 Verwaltungsrat 
Gemeindekonferenz AR 1 Verwaltungsrat 
Standeskommission des Kantons  
Appenzell Innerrhoden 1 Verwaltungsrat 
 
Die von den Regierungen der Kantone vorgeschlagenen Verwal-
tungsräte können von der Generalversammlung nur aus wichti-
gen Gründen nicht gewählt werden. 

 Nominationsgremien zur 
Wahl in den Verwaltungs-
rat 

 
Die Mitglieder des Verwaltungsrats sind weder bei der IG GIS in 
irgendeiner anderen Funktion tätig, noch bestehen Interessen-
verbindungen zu Lieferanten (GEOINFO AG) der Dienstleistun-
gen der IG GIS AG. 

  
Unabhängigkeit der Ver-
waltungsratsmitglieder 
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Die IG GIS AG verfügt über keine Beteiligungen an anderen 
Unternehmen. Es sind keine Unternehmen oder Personen der 
Privatwirtschaft an der IG GIS AG beteiligt. 

  
Unabhängigkeit der  
IG GIS AG 

 

 

Ausblick auf das Geschäftsjahr 2011 
Im Hinblick auf die Akquisition von weiteren Gemeinden ist die 
zügige Klärung der strategischen Ausrichtung im Bereich GIS 
des Kantons St.Gallen wünschenswert. Damit kann die nötige 
Investitionssicherheit geschaffen werden und für die Gemeinde 
wird ein klares Signal zur Ausrichtung gesetzt. 
 

 GIS-Strategie 

 

Mitglieder des Verwaltungsrats 
 
Amtsperiode 
2010-2013 
 

 
 

 
 

 
Funktion 

Christian Dolf   Präsident 
Leiter d. Geschäftsstelle  
E-Government d. Kt. St.Gallen 

Peter Raschle   Vizepräsident, Oberförster (AI) 

Max Koch   Gemeindepräsident Wolfhalden (AR) 

Christof Gämperle   Bis Juli 2010: Generalsekretär des  
Baudepartements (SG) 

Urban Keller   Kantonsingenieur (AR) 

Reto Gnägi   Gemeindepräsident Degersheim (SG) 

 
Der VSGP hat 2010 für den frei werdenden Sitz von Markus Schwizer keinen Kandidaten no-
miniert. Die Gemeinden des Kt. St.Gallen sind mit nur einem Sitz im Verwaltungsrat vertreten. 

 

Geschäftsführer 

Mathias Lippuner 

Revisionsstelle 

Stabsstelle Controlling des Kantons Appenzell Ausserrhoden 



Bilanz per 31. Dezember 2010
(mit Vorjahresvergleich)

AKTIVEN Vergleich

31.12.2010 31.12.2009

Umlaufvermögen CHF CHF

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
Gegenüber Dritten 138'554.33 119'227.34
Gegenüber Aktionären 102'361.06 95'955.25

240'915.39 215'182.59
Andere Forderungen

Kontokorrent Kanton St. Gallen, Finanzverwaltung 476'093.54 311'226.73

Nicht einbezahltes Aktienkapital 55'000.00 55'000.00

531'093.54 366'226.73

Aktive Rechnungsabgrenzungen 688.75 0.00

Total Umlaufvermögen 772'697.68 581'409.32

Total Aktiven 772'697.68 581'409.32

PASSIVEN

Fremdkapital

Schulden aus Lieferungen und Leistungen
Gegenüber Dritten 433'133.30 174'104.10
Gegenüber Aktionären 1'463.80 1'380.90

434'597.10 175'485.00

Andere Verbindlichkeiten
Kontokorrent Kanton St. Gallen, Finanzverwaltung 0.00 0.00

0.00 0.00

Passive Rechnungsabgrenzungen 0.00 3'228.00

Rückstellungen
Allgemeine Rückstellung 214'000.00 282'000.00

Total Fremdkapital 648'597.10 460'713.00

Eigenkapital

Aktienkapital 110'000.00 110'000.00
Allgemeine Reserve 800.00 600.00
Bilanzgewinn 13'300.58 10'096.32

Total Eigenkapital 124'100.58 120'696.32

Total Passiven 772'697.68 581'409.32
 

IG GIS AG



Erfolgsrechnung vom 1. Januar 2010 bis 31. Dezember  2010
(mit Vorjahresvergleich)

Vergleich

2010 2009
CHF CHF

Betriebsertrag
Erlös aus Lieferungen und Leistungen 3'725'978.06 3'405'223.67
./. Erlösminderungen

./. Dienstleistungsaufwand 3'424'792.04 3'066'353.10

Bruttogewinn 301'186.02 338'870.57

Übriger Ertrag
Sonstiger Ertrag 68'000.00 0.00

Total Betriebsertrag 369'186.02 338'870.57

Betriebsaufwand
Büro- und Verwaltungsaufwand 354'242.07 313'758.66
Werbeaufwand 13'108.79 20'453.70
Einlage in allgemeine Rückstellung 0.00 4'000.00

367'350.86 338'212.36

Betriebsergebnis vor Finanzerfolg 1'835.16 658.21

Finanzertrag 1'569.10 673.30

Jahresgewinn 3'404.26 1'331.51

IG GIS AG



Anhang zur Jahresrechnung per 31. Dezember 2010

Risikobeurteilung
Der Verwaltungsrat hat eine Risikobeurteilung vorgenommen und allfällig sich daraus ergebende 
Massnahmen eingeleitet. 

Das Ergebnis der Risikobeurteilung ist in der Jahresrechnung berücksichtigt.

IG GIS AG



Antrag über die Verwendung des Bilanzgewinnes per 3 1.12.2010
(mit Vorjahresvergleich)

Vergleich

31.12.2010 31.12.2009
CHF CHF

Vortrag vom Vorjahr 10'096.32 8'864.81
Jahresgewinn 3'404.26 1'331.51

Bilanzgewinn zur Verfügung
der Generalversammlung 13'500.58 10'196.32

Antrag des Verwaltungsrates über
die Verwendung des Bilanzgewinnes

Zuweisung an die allgemeine Reserve 200.00 100.00
Vortrag auf neue Rechnung 13'300.58 10'096.32

Total wie oben 13'500.58 10'196.32

IG GIS AG



~ Appenzell Ausserrhoden
V.t!R

Stabsstelle Controlling
von Appenzell Ausserrhoden

Regierungsgebäude
9102 Herisau
www.ar.ch

Tel. 071 3536490
Fax 071 3521277

Bericht

der Revisionsstelle zur Eingeschränkten Revision an die Generalversammlung
der IG GIS AG, 9001 St. Gallen

Als Revisionsstelle haben wir die Buchführung und die Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang)
der IG GIS AG für das am 31. Dezember 2010 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft.

Für die Jahresrechnung ist der Verwaltungsrat verantwortlich, während unsere Aufgabe darin besteht, diese zu
prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen hinsichtlich Zulassung und Unabhängigkeit
erfüllen.

Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision. Danach ist diese Revi-
sion so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrechnung erkannt werden.
Eine Eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich Befragungen und analytische Prüfungshandlungen sowie
den Umständen angemessene Detailprüfungen der beim geprüften Unternehmen vorhandenen Unterlagen.
Dagegen sind Prüfungen der betrieblichen Abläufe und des internen Kontrollsystems sowie Befragungen und
weitere Prüfungshandlungen zur Aufdeckung deliktischer Handlungen oder anderer Gesetzesverstösse nicht
Bestandteil dieser Revision.

Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen müssten, dass die
Jahresrechnung sowie der Antrag über die Verwendung des Bilanzgewinnes nicht Gesetz und Statuten ent-
sprechen.

Herisau, 23. März 2011

Stabsstelle Controlling von Appenzell Ausserrhoden11~ _ (
Rudolf Ramsauer
Betriebsökonom FH
leitender Revisor

Beilage: Jahresrechnung
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